
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde St. Michaelis
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2019

Gemeinsam unterwegs

Picknick-Gottesdienst am Natelsheidesee, 9. Juni

Bissendorf · Bissendorf-Wietze · Gailhof · Kleinburgwedel-Wietze
Scherenbostel · Schlage-Ickhorst · Wennebostel · Wiechendorf

 GLOCKEN



Geht hin und verkündigt: Das 
Himmelreich ist nahe!

(Monatsspruch August: Mt 10,7)

Eine Karte lag ausgebreitet da. Darauf war eine 
Landschaft zu sehen, mit Bergen und Tälern, 
Gipfelkreuzen, Schutzhütten, Bergseen, ei-

nem Bach, der in den See mündet, und Wald.
 Wo würde ich am liebsten in dieser Landschaft 
stehen, jetzt, in diesem Moment? Vielleicht am 
Strand des Sees oder doch lieber auf dem Weg zum 
Gipfel?
 Ohne es zu merken, war ich schon in meine 
Wünsche und Sehnsüchte vertieft. Kennen Sie das 
Gefühl, wenn Träume auf einmal Farbe und Ge-
schmack, Wärme und Duft bekommen?
 Das ist wie ein Stück Himmel im Alltag, wie ein 
Urlaub mitten am Tag. Diese Übung hat mir genau 
dieses Stück vom Himmel in Erinnerung gerufen. 

Mein Blick hat sich wieder geweitet und mich froh-
gemut gestimmt. Jetzt kommen Pfi ngsten, Som-
merferien, Urlaubs- und Reisezeit – lauter Momen-
te zum „Blick weiten“, „Strandbaden“, „Gipfelstür-
men“ oder „in Augenschein nehmen“.
 Wenn Menschen mir von ihrer Vorstellung 
erzählen, wie es bei Gott ist, kommen häufi g Ge-
schichten von Urlaubsorten – denn da erleben wir, 
wie nahe uns der Himmel ist. Vielleicht sagt Jesus 
ja genau deshalb: Geht hin und verkündigt: das 
Himmelreich ist nahe! (Matthäusevangelium Kap.  
10, Vers 7)
 Ich wünsche Ihnen einen „himmelnahen“ 
Sommer! 



    

- Ihre evangelische Kirche lädt ein.
St. Michaelis - Bissendorf | Kapernaum - Resse | Christophorus - Bissendorf-Wietze

30. Juni – Reise-Segen-Gottesdienst
  St. Michaelis Bissendorf
  P. Thorsten Buck, Dn. Beate Harms, Team

7. Juli – Elia – mit Abendmahl
  Kapernaumkirche Resse 
  Ute Alfeis und Pn. Wibke Lonkwitz

14. Juli – Abraham & Sara
  Scherenbostel – Fuhrenkamp 3
  Ute Alfeis und Pn. Wibke Lonkwitz

21. Juli – Maria & Marta
  Christophoruskirche Bissendorf-Wietze
  Elisabeth Wöbse und Ira Wilkens

28. Juli – Johannes dem Täufer 
  St. Michaelis Bissendorf
  Karin Ernst

4. August – Miriam – mit Abendmahl
  Christophoruskirche Bissendorf-Wietze
  Ira Wilkens und Pn. Wibke Lonkwitz

11. August – Noah – mit Taufen
  Hof Riechers – Unter den Eichen 2
  P. Thorsten Buck  

    

30. Juni – Reise-Segen-Gottesdienst

Zu Besuch  bei...

sonntags, 11.00 Uhr: 

Sommerkirche - 
Gottesdienst an wechselnden Orten. 
Zu Besuch bei Frauen und Männern der Bibel 
– und eingeladen zu einer kleinen Erfrischung.
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Gemeinde aktiv

„Ida Felk hat den Menschen  
eine Heimat gegeben“
Küsterin wurde nach mehr als 30 Dienstjahren aus St. Michaelis verabschiedet

W enn der Begriff 
„gute Seele“ auf 
einen Menschen 

zutrifft, dann sicher auf Ida 
Felk: Mehr als 30 Jahre lang 
war sie in der Kirchengemein-
de St. Michaelis Bissendorf als 
Küsterin tätig und für viele 
Menschen in dieser Zeit erste 
Ansprechpartnerin in der Ge-
meinde. Am letzten Märzsonn-
tag wurde sie in einem Gottes-
dienst aus ihrem Dienst in den 
Ruhestand verabschiedet und 
könne nun „einfach nur so“ 
in den Gottesdienst kommen, 
wie Kirchenvorsteherin Elisa-
beth Wöbse feststellte. 
	 Mit Wehmut und Dankbar-
keit verabschiede sie die lang-
jährige Küsterin, sagte Pasto-
rin Wibke Lonkwitz; gleichzei-
tig empfinde sie Freude darüber, dass Ida Felk ihr 
Amt über Jahrzehnte mit Zuverlässigkeit, Freude 
und Liebe ausgefüllt habe. „Ida Felk hat den Men-
schen in der Gemeinde eine Heimat gegeben“, so 
die Pastorin in ihrer Ansprache zur Verabschiedung. 
	 Natürlich kann Ida Felk nach mehr als 30  
Küsterinnenjahren eine Menge Geschichten er-
zählen – einzelne dieser Geschichten trugen im 
Verabschiedungsgottesdienst zur Heiterkeit der 
Menschen in der St. Michaelis-Kirche bei. Etwa die 
vom vergessenen Taufwasser, das Ida Felk nach ei-
nem Wink des Pastors unauffällig einfüllte, als die  
Gemeinde ein Lied sang. Oder die von kleinen 
Widrigkeiten, die einen Bräutigam in Bedrängnis 

brachten – Ida Felk stand mit Rat und Tat bereit, 
wenn es um gerissene Hosen ging. 
	 Mit Dank und Anerkennung, vielen Glück- und 
Segenswünschen und ganz persönlichen Geschen-
ken verabschiedete die Gemeinde ihre langjährige 
Küsterin. Im Anschluss daran stellten Pastorin Wib-
ke Lonkwitz und Pastor Thorsten Buck ihre Nachfol-
gerin im Küsterinnendienst vor: Bettina Fraedrich 
wird zudem auch Tätigkeiten im Gemeindebüro 
übernehmen. 

Andrea Hesse, 
Ev.-luth. Kirchenkreis Burgwedel-Langenhagen, 

Öffentlichkeitsarbeit



Was macht eigentlich …?
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Mit der Reihe „Was macht eigentlich …?“ wollen wir Einblicke in die Arbeit der Gruppen unserer Gemeinde 
geben. In dieser Folge stellen wir Ihnen die Langenhagener Tafel vor.

„Ein Plus für die Gemeinde“

M it viel Elan begrüßt mich Udo Frische-
meier – da wird es bei der Ausgabe der 
Langenhagener Tafel im Gemeindehaus 

Bissendorf heute sicher tatkräftig zugehen. An
packen ist das, was Udo Frischemeier und seine 
beiden Helfer gleich tun werden: Sie warten auf 
den Transporter mit Lebensmitteln, die jeden Frei-
tag von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr an Wedemärker 
ausgeteilt werden, weil sie nicht genug Geld für 
Essen zur Verfügung haben. 
	 Frischemeier ist seit acht Jahren bei der Tafel. 
Hauptberuflich ist er Alltagsbegleiter in einer Senio-
reneinrichtung in Wettmar. Aber freitags richtet er 
seinen Dienst immer so ein, dass er alles für die Aus-
gabe vorbereiten und organisieren kann. Auf seiner 
Visitenkarte steht: „Hilfe, die von Herzen kommt“. 
Man spürt es, wenn er von seinem Ehrenamt erzählt. 
Zu Beginn seiner Mitarbeit wurde die Tafel noch von 
Gemeindemitglied Sieglinde Lemke geleitet. Nach 
und nach „habe ich die Organisation 1:1 von Frau 
Lemke übernommen“. Dabei sind Frischemeier Ord-
nung und Sauberkeit besonders wichtig. 
	 70 Tüten mit Lebensmitteln haben er und sei-
ne beiden Helfer mittlerweile ins Gemeindehaus 
getragen. Hinzu kommt, was an dem Tag zusätzlich 
gespendet wurde: Heute ist es etwa Obst, Gemüse 
oder Toastbrot. Damit diese Hilfe auch Zukunft hat, 
benötigt Udo Frischemeier dringend noch ehren-
amtliche Helfer, „Schlepper“ wie er sie nennt, die 

die Lebensmittel vom Transporter in den Gemein-
deraum tragen. Auch für die Ausgabe können sich 
Freiwillige melden. Zudem wünscht sich Frische-
meier eine Vertretung, die er zwar gelegentlich 
schon durch Martina Paulmann aus der Gemeinde 
erfährt. Aber eine weitere regelmäßige Hilfe würde 
ihm mehr Sicherheit geben.
	 Mit Freude erzählt der 62-Jährige von der Dank-
barkeit der Familien für die wöchentlichen Lebens-
mittelspenden. Wer diese Unterstützung der Lan-
genhagener Tafel ebenfalls annehmen möchte, 
kann sich im Bissendorfer Pfarrbüro melden, aller-
dings gibt es derzeit eine Warteliste. Ganz kostenlos 
ist die Lebensmittelausgabe jedoch nicht: Die Hilfe-
suchenden zahlen 1 Euro pro Tüte. So gehört denn 
auch die Abrechnung zu Frischemeiers Aufgaben. 
	 „Die Tafel“, sagt Udo Frischemeier, ist „ein Plus 
für die Gemeinde“. Er freut sich, dass Pastor Buck 
„hinter der Tafel steht“. Als Kirchengemeinde küm-
mere man sich um diejenigen, die ihren Lebens
unterhalt nicht allein bestreiten können. Die Scheu 
vor Öffentlichkeit ist dabei groß. So passt es, dass 
Ehrenamtliche wie Udo Frischemeier einfach nur 
helfen wollen – mit einer selbstverständlichen 
Nächstenliebe, die beeindruckt. 

Barbara Schreiber

Informationen bei Udo Frischemeier: 
0160 96577550
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#JungeGemeinde
Was bleibt vom Glauben nach der Konfi rmation?

Glaube heißt … Ja, was eigentlich? Und was 
bleibt davon nach der Konfi rmation? Wir 
haben uns in unserer Gemeinde und im 

Kirchenkreis umgehört, Jugendliche und Erwach-
sene nach ihren Gedanken hierzu befragt. Wir ha-
ben so viele tiefgehende Antworten auf die Fragen 
„Was verbindest Du mit Glauben? Was bewegt Dich 

Die Konfi zeit fand ich gut, ich bin 
jeden 2. Sonntag in die Kirche 
gegangen. Vor allem die Projekte wie 
die Glückskinonacht oder die Mitgestaltung 
des Adventsgottesdienstes bleiben mir in 
Erinnerung. Ich denke, dass ich auch nach 
der Konfi rmation oft in die Kirche gehen 
werde, weil die Gottesdienste viel Spaß 
machen, da man mit eingebunden und 
direkt angesprochen wird. Ich überlege, 
Trainee nach der Konfi rmation zu machen. 
Ich glaube manchmal, dass es Gott gibt, wenn 
ich Angst habe, wenn ich mich einsam fühle. 
Da ist noch jemand, der mich gut fi ndet.

Moritz, 13, Konfi rmand

Glaube bedeutet für mich der Glaube an 

das Gute in der Welt. Jeder Mensch ist 

von Gott gewollt und angenommen, egal, 

wo er geboren wurde, was er glaubt oder 

wie er aussieht. Ich finde ganz besonders 

erlebt man das, was Glaube ausmacht, 

in schweren Situationen oder schönen 

Erlebnissen. Wie viel Kraft man auf einmal 

besitzt, um die Krisen des Lebens zu 

bestehen. Das Zugehörigkeitsgefühl, das 

Angenommen sein – und zwar sowohl, dass 

ich das erlebe, als dass ich das auch 

anderen gegenüber zeige – das ist mir 

besonders wichtig in meinem Glauben.
Silke, 43

Das Erleben und der Zusammenhalt 
in der Gemeinschaft gehört für mich 
unbedingt dazu und ist mir besonders wichtig 
in meinem Glauben. In meiner Konfirmanden-
zeit, als wir viel als Gruppe gemacht haben, 
gab es Momente, in denen ich Glauben gespürt 
habe. Besonders toll war die Freizeit in Oldau. 
Ich wollte den Spaß und die gute Zeit 
mit den Leuten aus der Konfirmandenzeit 
gerne weiter erleben, deshalb engagiere ich 
mich auch nach der Konfirmation 
in der Gemeinde.

Lukas, 15

Die Konferfahrt fand ich sehr schön 

– den Zusammenhalt unter den Konfis 

finde ich toll. Das Konfibüro und der 

Konfitreff haben auch voll Spaß 

gemacht. Es hat mir gefallen, dass der 

Unterricht nicht so streng ist. Ich war 

schon 34 mal im Gottesdienst. Glaube 

heißt für mich zum Beispiel, wenn ich 

Gott um Hilfe bitte für die Schule oder 

den Sport. Manchen Freunden ist es 

peinlich zu sagen, dass sie an Gott 

glauben. Ich finde, man sollte zu seinem 

Glauben stehen.
Katharina, 13, Konfi rmandin

dazu, Dich in der Gemeinde zu engagieren? Wie hast 
Du die Konferzeit erlebt? erhalten. Und so wollen wir 
auch alle zu Wort kommen lassen. Lesen Sie hier in 
diesen Glocken und auch in den kommenden Aus-
gaben, in Auszügen, was Glaube für den Einzelnen 
bedeutet. Die ausführlichen Texte fi nden Sie unter 
www.kirche-bissendorf.de.
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Nach der Konfirmation habe ich 
Trainee und Juleica gemacht, mich 
in der Evangelischen Jugend en-
gagiert. Die Gemeinschaft und die 
Erlebnisse standen für mich im 
Vordergrund. Hier habe ich gespürt: 
Glaube verbindet in der Gruppe. Es 
sind besondere Momente, die man 
mit Glauben verbindet, wenn ich 
zum Beispiel bei Juleica-Treffen den 
Segen sprechen kann. Mein Glaube 
macht mich zu einem offenen 
Menschen. Nächstenliebe und 
Gemeinschaft stehen ganz oben. 
Glaube bedeutet für mich: 
Aufgehoben sein in einer Gruppe, 
auch wenn ich neu bin. Gemeinsam 
beten und singen - das schafft eine 
ganz besondere Verbindung. 
Deswegen glaube ich.

Laura, 21

Nach meiner Konfirmation 2013 gab 
es ein Angebot, in eine Jugendgruppe 
zu gehen. Zudem gab es die Chance, 
andere Konfirmandengruppen zu be-
gleiten. Seitdem bin ich Teamerin und 
es macht mir unendlich viel Spaß, 
Zeit mit Jugendlichen zu verbringen 
und zu gestalten. Der Glaube ist für 
mich ein kleiner Halt in Phasen, die 
man nicht gerne alleine durchsteht, 
aber auch eine Danksagung für das 
viele Gute im Leben. Es gibt natürlich 
auch Momente, in denen ich mich 
frage, wo ist Gott da gewesen, aber 
ich denke, Gott kann uns nicht vor 
allem beschützen, er will uns damit 
stärken und lehren.

Kim, Evangelische Jugend im Kirchenkreis Burgwedel-Langenhagen, St. Michaelis Bissendorf

Wie man Glaube auch nach der Konfi rmation 
leben kann, dazu weiß die Kirchenkreis-
jugendwartin im Kirchenkreis Burgwedel- 
Langenhagen, Anne Basedau, den Konfi rmierten 
viel zu berichten:
 Ich freue mich, dass Ihr nun konfi rmiert 
seid. Herzlich Willkommen in der Evangelischen 
Jugend. Wir haben viele Angebote, die Spaß 
machen, ermöglichen mit anderen in Kontakt zu 
bleiben und Kirche zu erleben und aktiv mitzu-
gestalten. Du hast die Wahl! Bei Trainee kannst 
Du dabei sein und Dich ein Jahr mit anderen aus 
der Wedemark treffen. Du hast die Chance mit 
15, 5 Jahren eine Jugendgruppenleiter*innen-
Schulung zu machen und Dich als Teamer oder 
Teamerin zu engagieren.
 Ein Highlight wird in diesem Jahr das 
Jugendfestival in Elze werden. Vom 24. – 25. 
August treffen sich ca. 300 Jugendliche für ein 

Wochenende, um 
gemeinsam zu feiern, 
Glauben zu leben und 
Spaß zu haben. Da solltest 
Du unbedingt dabei sein 
(siehe auch S. 8). 
Außerdem bieten wir vom 
Kirchenkreis jugenddienst 
eine Fahrt zum Kirchentag 
nach Dortmund vom 
19. – 23. Juni an. Mit vielen Jugendlichen 
geht’s gemeinsam nach Dortmund. 
Tolle Jugendangebote warten dort auf Dich.
 Das Verbindende in der Evangelischen Jugend 
ist unser Glaube, den wir in der Gemeinschaft mit 
anderen Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
teilen und leben können. 
Mehr Infos fi ndest Du unter: 
www.kirchenkreisjugenddienst.com
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#JungeGemeinde

Das Kirchenkreisjugendfestival fi ndet vom 
24. – 25. August in der Kirchengemeinde Elze-
Bennemühlen statt. Ein buntes Musikprogramm, 
leckeres Essen und viele verschiedene Workshops 
stehen zur Auswahl. Escape Room, Cocktails 
mischen, Kreatives und vieles mehr. Disco und 
Gottesdienst am Abend. Im Anschluss wird in Elze 
gezeltet und am Sonntag geht’s nach dem 
Abschlussgottesdienst wieder nach Hause. 

Gottes Hand hält uns fest 
Kinderkirche bei den Jüngsten unserer KiTa

Regelmäßig ist Pastor Moritz zu Besuch bei 
den FRISCHLINGEN – unsere Krippengrup-
pe z.Zt. in der Außenstelle in Mellendorf, Am 

Langen Felde. Sie kennen Pastor Moritz nicht? Na 
dann wird es Zeit, dass er sich einmal vorstellt:
Hallo und Guten Tag,
ich bin der kleine Pastor Moritz und begleite Pastor 
Thorsten Buck manchmal bei seinen Besuchen. 

Jeden ersten Mittwoch im Monat sind wir bei den 
FRISCHLINGEN. Mit dabei ist auch immer die Gitar-
re von Pastor Buck und begleitet die Lieder, die wir 
gemeinsam singen: „Gottes Hand hält uns fest – 
wie ein Vogel im Nest – so sind wir wohl geborgen.“
 Für dieses Lied hatten wir auch eine Decke da-
bei, um ein „Nest“ für die Kinder zu legen. Wer 
wollte, wurde in dem Nest geschaukelt und gehal-
ten. Da gehört schon ganz viel Vertrauen dazu, sich 
in die Hand eines anderen Menschen zu begeben.
 Einmal hatten Pastor Buck und ich Blumen da-
bei, und die Kinder haben sie berührt, gefühlt, ge-
rochen und gesehen. Besonders spannend war es 
dann in eine lila Schachtel zu schauen. Was es dort 
zu entdecken gab, möchten Sie wissen? Schauen 
Sie in den Spiegel und Sie entdecken jemand ganz 
Besonderen.
 Wie im Flug geht die Zeit bei unseren Besuchen 
vorbei. Nach dem Gebet, dem Segen und dem Va-
terunser ist es für uns dann wieder an der Zeit, uns 
voneinander zu verabschieden.
 Ich freue mich auf unseren nächsten Besuch 
und weitere Geschichten bei den FRISCHLINGEN.

Herzliche Grüße von Pastor Moritz 
und dem Krippen-Team

Ca. 300 Jugendliche im Alter ab 13 Jahren sind 
mit dabei. Du auch? Dann melde Dich unter 
www.kirchenkreisjugenddienst.com an. 
Liebe Grüße vom Festival-Planungsteam
P.S.: Du hast Lust einen Workshop anzubieten oder 
spielst in einer Band oder singst in einem Chor? 
Dann sei dabei und gestalte das Festival mit. 
Kurze Mail an: 
anne.basedau@kirche-burgwedel-langenhagen.de 

Kirchenkreisjugendfestival

Jeden ersten Mittwoch im Monat sind wir bei den 
FRISCHLINGEN. Mit dabei ist auch immer die Gitar-
re von Pastor Buck und begleitet die Lieder, die wir 
gemeinsam singen: 
wie ein Vogel im Nest – so sind wir wohl geborgen.“
 Für dieses Lied hatten wir auch eine Decke da-
bei, um ein „Nest“ für die Kinder zu legen. Wer 
wollte, wurde in dem Nest geschaukelt und gehal-
ten. Da gehört schon ganz viel Vertrauen dazu, sich 
in die Hand eines anderen Menschen zu begeben.
 Einmal hatten Pastor Buck und ich Blumen da-
bei, und die Kinder haben sie berührt, gefühlt, ge-
rochen und gesehen. Besonders spannend war es 
dann in eine lila Schachtel zu schauen. Was es dort 
zu entdecken gab, möchten Sie wissen? Schauen 
Sie in den Spiegel und Sie entdecken jemand ganz 
Besonderen.
 Wie im Flug geht die Zeit bei unseren Besuchen 
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Eltern-Kind-Kontaktgruppen
im Gemeindehaus St. Michaelis
n Kurse für Eltern mit Säuglingen
(angelehnt an DELFI-Kurse)
Sie haben ein Baby und suchen neue Kontakte.
Sie wollen sich informieren, vor allem Erfahrungen 
austauschen und in einer geleiteten Gruppe 
singen, spielen und Spaß haben. 
Gruppentreffen: 1× pro Woche 90 min.
Nach Bedarf besucht uns eine Hebamme.
Anmeldungen für den nächsten Kurs für Babys,
die April 2019 und später geboren sind, bitte jetzt!

Anmeldung und Info: Claudia Schwarz, Tel. 60287
E-Mail: eltern-kind@kirche-bissendorf.de 
n Rückbildungskurse
Information und Anmeldung:
Katrin Timm (Physiotherapeutin)
E-Mail: physio-fem@gmx.de
n Musikgartenkurse
für Kinder von 18 Monaten bis 3 Jahren
Information und Anmeldung:
Elke Engler, Tel. 05136 / 878948 

CVJM-Gruppe
Jeden Freitag von 19.00 – 21.30 Uhr
in der Pfarrscheune St. Michaelis
Musik, Spiele, Filme und mehr
Info: vorstand@cvjm-bissendorf.de
Leitung: René Höfer

miniKonfi s
Im Herbst 2019 beginnt die miniKonfi -Zeit mit 
den neuen Kindern aus den 4. Klassen. Gemein-
sam mit vielen anderen die Geschichten rund 
um den Glauben kennen lernen, mit Eltern und 
Kindern Kirche jung und frisch erleben – das ist 
miniKonfi . Die Teilnahme an der miniKonfi -Zeit 
während der 4. Klasse ist fester Bestandteil 
unserer Konfi rmandenarbeit – am Ende steht die 
Konfi rmation in der 8. Klasse.  Ein Informations-
abend mit Einteilung der miniKonfi -Gruppen 
fi ndet am Donnerstag, den 4. September 2019, 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus, Am Kummer-
berg 4a, Bissendorf, statt. 
 Bitte melden Sie Ihre Kinder ab sofort an: 
www.kirche-bissendorf.de/minikonfi s.html

 30. Juni: Reise-Segen-
 Gottesdienst für Groß & Klein
Wir feiern einen bewegten Gottesdienst 
in St. Michaelis.
11.00 Uhr, St. Michaelis
P. Thorsten Buck, Dn. Beate Harms und Team

 25. August: Gottesdienst 
 für Groß & Klein und Stoffelfest
Mit einem Gottesdienst für Große und Kleine 
beginnt das bunte Treiben rund um den Glocken-
turm der Christophoruskirche – ausgefallene 
Spiel- und Bastelangebote für Kinder, Stärkung 
vom Grill und Kuchenbuffet, Begegnungen und 
Gespräche – bis 16.30 Uhr ein gemeinsames 
Abschlusslied erklingt.
25. August, 11.00 Uhr, Christophoruskirche 

neu: Konfi 5/6
Mittwoch, 3. Juli: School’s out! Alle unsere 
ehemaligen miniKonfi s aus den 5. und 6. Klassen 
laden wir am letzten Schultag zu einer Übernach-
tungsparty ein. Rund um die Pfarrscheune erwar-
tet euch ein schöner Einstieg in die Ferien – und 
dann ziehen wir mit Schlafsäcken und Luftmatrat-
zen um in die Kirche. 18.00 Uhr, Pfarrscheune

Nacht in der Kirche
Start Konfi 8: 15. / 16. Juni
Unser neuer Konfi rmandenjahrgang aus Bissen-
dorf und Resse beginnt mit einer gemeinsamen 
Übernachtung in der St. Michaelis-Kirche. Ab 
16.00 Uhr lernen die Jugendlichen das Team 
kennen, das sie im nächsten Jahr begleiten wird 
und bereiten einen ersten gemeinsamen Gottes-
dienst vor – den wir am 16. Juni um 9.30 Uhr in 
St. Michaelis feiern.
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Gottesdienste Juni bis August

Datum St. Michaelis Christophorus … und hier
2.6.
Sonntag

11.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pn. Wibke Lonkwitz

9.30 Uhr, Scherenbostel
Gottesdienst
Pn. Wibke Lonkwitz

9.6.
Pfingst-
sonntag 

          11.00 Uhr
             Gottesdienst + Gemeindefest

               
        Natelsheidesee

         Pn. Wibke Lonkwitz, P. Thorsten Buck

10.6.
Pfingst-
montag

11.00 Uhr, Resse
Gottesdienst mit Taufen 
und KiTa
Pn. Wibke Lonkwitz

18.00 Uhr, Gailhof
Friedofskapelle
Abendgebet
P. Thorsten Buck

16.6.
Sonntag 

9.30 Uhr
Begrüßungs-Gottesdienst 
der Konfirmanden
mit Abendmahl

23.6.
Sonntag

9.30 Uhr
Gottesdienst
Präd. Karin Ernst

11.00 Uhr, Resse
Gottesdienst
Präd. Karin Ernst

30.6.
Sonntag

11.00 Uhr
Reise-Segen-Gottesdienst 
für Groß und Klein
P. Thorsten Buck, 
Dn. Beate Harms und Team

7.7.
Sonntag

11.00 Uhr, Resse
Sommerkirche 
mit Abendmahl
Pn. Wibke Lonkwitz, 
Ln. Ute Alfeis

14.7.
Sonntag

11.00 Uhr, Scherenbostel
Sommerkirche
Pn. Wibke Lonkwitz, 
Ln. Ute Alfeis
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Gottesdienste Juni bis August

Datum St. Michaelis Christophorus … und hier
21.7.
Sonntag

11.00 Uhr
Sommerkirche
Ln. Ira Wilkens,
Ln. Elisabeth Wöbse

28.7.
Sonntag

11.00 Uhr
Sommerkirche
Präd. Karin Ernst

4.8.
Sonntag

11.00 Uhr
Sommerkirche
Pn. Wibke Lonkwitz
Ln. Ira Wilkens

11.8.
Sonntag

11.00 Uhr, Wennebostel
Hof Riechers, 
Unter den Eichen 2
Hof-Gottesdienst mit Taufe
P. Thorsten Buck

16.8.
Freitag

18.00 Uhr 
Ökumenischer
Schulanfänger-Gottesdienst
Dn. Mary Pattke,
Pn. Wibke Lonkwitz

17.8.
Samstag

9.30 Uhr, Resse
Ökumenischer 
Einschulungs-Gottesdienst
Dn. Mary Pattke

18.8.
Sonntag

9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
P. Thorsten Buck

11.00 Uhr, Resse
Gottesdienst
P. Thorsten Buck

25.8.
Sonntag 

11.00 Uhr 
Familien-Gottesdienst
anschließend Stoffelfest
P. Thorsten Buck

1.9.
Sonntag

11.00 Uhr 
Gottesdienst
Ln. Elisabeth Wöbse

9.30 Uhr, Scherenbostel 
Gottesdienst
Ln. Elisabeth Wöbse 
11.00 Uhr, Gailhof
Dorfgottesdienst 
P. Thorsten Buck

8.9.
Sonntag

9.30 Uhr
Gottesdienst
P. Thorsten Buck

11.00 Uhr, Resse
Gottesdienst mit Abendmahl
P. Thorsten Buck



Das waren die Konfirmationen 2019

4. Mai
St. Michaelis, 
Bissendorf
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5. Mai 
St. Michaelis, 

Bissendorf

© aller hier abgebildeten Fotos: Andreas Genz | Foto Genz, Kopie nicht gestattet

Die St. Michaelis Kirchengemeinde gratuliert allen Konfirmierten herzlich! 
Wir begleiten Euch gern weiter auf Eurem Glaubens-Weg – bleibt so neugierig, offen und mutig: 
„Ist Gott für uns, wer kann wider uns sein?“ (Römer, 8, 31).

Das Redaktionsteam



11. Mai,
Christophorus,

Bissendorf-Wietze

12. Mai,
St. Michaelis, 
Bissendorf

19. Mai,
St. Michaelis, 

Bissendorf
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Termine & Einladungen

Hof-Gottesdienst auf dem Hof Riechers in Wennebostel 
11. August, 11.00 Uhr, Ecke Unter den Eichen / Hugo-Riechers-Str.

Auch in diesem Jahr findet wieder ein Hof-
Gottesdienst der St. Michaelis-Gemeinde in 
Wennebostel statt. Sie sind herzlich am Sonntag, 
11. August um 11.00 Uhr auf dem Hof der 
Familie Riechers, in Wennebostel, Ecke Unter 
den Eichen /Hugo-Riechers-Str. zum Gottes-
dienst mit Pastor Thorsten Buck eingeladen. Die 
Sommerkirche ist diesen Sonntag zu Besuch bei 
Noah – einem Visionär, Handwerker und Streit-
schlichter, der gerne in den Regenbogen schaut. 
Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen und Ge-
legenheit zu Begegnung und Gesprächen, oder 
einfach nur zum Verweilen in netter Atmosphäre.

„gemeinsam unterwegs“
Pfingstgottesdienst am Natelsheidesee 
9. Juni, 11.00 Uhr, Bissendorf-Wietze

Mit Picknickdecke und Badehose, 
mit Fahrrad und per Pedes, mit 
Großeltern und Enkeln, allein und 
mit den Liebsten – Pfingstsonntag 
feiern wir gemeinsam! Am Ufer des 
Natelsheidesees treffen wir uns  

zum Pfingst-Picknick-Gottesdienst um 11.00 Uhr.
	 Wir feiern gemeinsam einen Gottesdienst, 
bei dem uns der Pfingstwind um die Ohren weht, 
stehen mit den Füßen im Ufersand, wenn im Na-
telsheidesee getauft wird – und breiten anschlie-
ßend die Decken aus und teilen das mitgebrachte 
Picknick, eben: gemeinsam unterwegs. Natürlich 
wird es auch Bänke und Tische geben und Anja 
Krüger und ihr Team am Natelsheidesee bieten 
kühle Getränke und kleine Snacks, wie immer im 
Sommer.
	 Und wer es wörtlich nimmt, ist mit uns „ge-
meinsam unterwegs“: Wer aus Bissendorf in einer 
„Wandergruppe“ zu Fuß gehen möchte, trifft sich 
um 10.00 Uhr an der Michaeliskirche. Mit dem 
Fahrrad geht es um 10.00 Uhr in Gailhof am 
Dorfgemeinschaftshaus oder um 9.45 Uhr an der 
Scherenbosteler Turnhalle los. 

Pfingstmontag – Abendgebet mit Musik
10. Juni, 18.00 Uhr, Gailhof
Die Kapelle am Rande des Gailhofer 
Friedhofs ist auch ein Ort des Lebens 
und der Begegnung. Wir feiern 
Abendgebet mit Musik und laden 
anschließend zum Blick über die 
Felder bei Wein und Käse ein.

Familiengottesdienst und Stoffelfest
25. August, 11.00 Uhr, Christophorus
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst.
Anschließend feiern wir in und um die Christopho-
ruskirche unser Stoffelfest bis 16.30 Uhr. Es gibt 
u. a. Stockbrot am Lagerfeuer, Flohmarkt, Gegrill-
tes und Getränke, Kaffeestube, Bastelaktionen, … 
Das Stoffelfest-Team freut sich auf viele Gäste und 
schönes Wetter. 
	 Zur Unterstützung unseres Flohmarktes  
würden wir uns sehr über gut erhaltene Sachen wie 
Bücher, Spielsachen und Anderes freuen. Bitte 
bringen Sie Ihre Spenden in die Christophorus
kirche am: Freitag, 16. August, 14.00 – 16.00 Uhr 
und Freitag, 23. August, 9.00 – 11.00 Uhr 
Für unser Kuchenbuffet bitten wir wieder um  
leckere Kuchenspenden. Vielen Dank!



Termine & Einladungen

15

Dorfjubiläum Gailhof
1. September, 11.00 Uhr, Feuerwehrhaus
Mit einem Gottesdienst im Feuerwehrhaus und 
anschließender Stärkung feiert Gailhof jedes Jahr 
das Dorfjubiläum. Den Gottesdienst gestaltet  
Pastor Thorsten Buck.

Patchwork
Jeden 2. und 4. Montag im Monat ab 19.00 Uhr  
im Gemeindehaus St. Michaelis
Info: Frau Leichter, Tel. 6737
„Plattdüütsch bi de Kark“
Plattdeutscher Gesprächskreis „Platt schall leven!“
Jeden 2. und 4. Freitag im Monat
18.00 – 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Michaelis
Info: Elisabeth Wöbse, Tel. 79898
Deutschkurse für ausländische Mitbürger
Jeden Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 
11.30 Uhr im Gemeindehaus St. Michaelis
Info: Martina Paulmann, Tel. 0170 / 4542166
Gebetskreis
Jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, 
im Gemeindehaus St. Michaelis
Ansprechpartnerin: Gerlinde Haug, Tel. 5887228 
„Lies mal wieder “– Lesekreis
jeden 3. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Michaelis
Info: Marion Müller-Huth, Tel. 582699

Kirchenvorstand
Herzlich willkommen zu den öffentlichen  
Sitzungen, jeweils um 19.15 Uhr:
•	 Dienstag, 18. Juni 
	 Christophoruskirche, Bissendorf-Wietze
•	 Donnerstag, 22. August
	 St. Michaelis, Bissendorf

Gemeindenachmittag 70 plus
in Christophorus
•	 Donnerstag, 6. Juni
•	 Donnerstag, 4. Juli
•	 Donnerstag, 1. August
um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum

Christophorusbeirat
Um 20 Uhr im Christophorus-Gemeindezentrum
•	 Montag, 3. Juni
•	 Montag, 8. Juli
•	 Montag, 12. August
Interessierte Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen.

Seniorenkreis Bissendorf und Wennebostel
•	 Donnerstag, 13.6.: P. Buck
•	 Donnerstag, 11.7.: Pn. Lonkwitz
•	 Donnerstag, 15.8.: Ln Wilkens
Ausflug des Seniorenkreises
Der Bissendorfer Seniorenkreis plant am 12. 
September einen Busausflug. Ziel ist eine Fahrt 
auf der Aller und der Besuch des Museumsdorfes 
in Winsen/Aller. Gestartet wird um 12 Uhr am Ge-
meindehaus, Rückkehr ist um 18 Uhr. Unterwegs 
gibt es Kaffee und Kuchen. Der Kostenbeitrag wird 
bei der Anmeldung genauer feststehen. Damit ein 
großer Bus voll wird (und es dadurch billiger wird), 
freuen sich Marlene und Feli Doebke über Anmel-
dungen aller Interessierten unter Tel. 376389.

Seniorenfrühstück
Das nächste Resser Frühstück ab 60 findet am  
18. Juni ab 9.00 Uhr statt. „Plattdüütsch bi de 
Kark“ ist eine Gruppe von Ehrenamtlichen um  
Lektorin Elisabeth Wöbse, die uns den Reichtum 
der plattdeutschen Sprache, auch für Sprachun-
kundige, näher bringen möchte. Anmeldungen 
schon jetzt gerne an das Büro der Kirchengemein-
de Resse (Tel. 05131/53008).
Schonmal vormerken: Seniorenfrühstück in  
Wennebostel am 7. November

Ökumenische Andachten 
im Seniorenheim Stadtgarten
•	 Mittwoch, 5.6.: Ln. Alfeis
•	 Mittwoch, 19.6.: Gemeindereferent Schenk
•	 Mittwoch, 3.7.: Präd. Ernst
•	 Mittwoch, 17.7.: Pn. Lonkwitz
•	 Mittwoch, 31.7.: Fr. Suchi / Fr. Platte
•	 Mittwoch, 14.8.: P. Buck
•	 Mittwoch, 28.8.: Ln. Alfeis
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Musik & Kirche

Organistin 
Franziska Jaap ; E-Mail: franziska.jaap@gmx.de

Kantorei Kantaten, Choräle, kirchliche Lieder
Jeden Dienstag von 19.15 – 20.45 Uhr 
im Gemeindehaus St. Michaelis
Leitung: Ole Magers, Hannover
Info: Helmut Dohnke, Tel. 6268

Posaunenchor
Jeden Mittwoch von 19.30 – 21.00 Uhr
im Gemeindehaus St. Michaelis
Leitung: Angelika Müller, Tel. 3767617

Gitarrenkurs
für Kinder (ab ca. 8 Jahren) und Jugendliche 
Leitung: Tim Knemeyer
• Freitags ab 14.30 Uhr für Grundschulkinder
• Freitags ab 15.45 Uhr für Jugendliche
in der Pfarrscheune St. Michaelis
Leihinstrumente können gestellt werden.
Info: Martina Paulmann, Tel. 0170 45 42 166

Am Sonntag, 23. Juni um 18.00 Uhr 
lädt die St. Micha elis kantorei in der 
St. Michaelis-Kirche zu einem bunten, 
fröhlichen Programm ein.
 Gemeinsam mit zwei Sopranistin-
nen (Celina Ohlhof und Carolin Jurkat) 
und einer Pianistin (Ju Hyun Jung) 
werden ganz verschiedene Musikstile 
erklingen, sowohl zeitlich, wie auch 
regional gesehen.
 Mit Alter Musik, unter anderem von 
Johann Sebastian Bach und romanti-
scher Musik, etwa von Josef Gabriel 
Rheinberger. Regional reisen wir nach 
Italien und präsentieren einen Auszug 
aus Rossinis berühmter „Petite messe solennelle“, 
aber wir wenden den Blick auch Richtung Osten mit 
Klängen von Eriks Esenvalds.

„Eine Sommerreise“ – Ein buntes Kantoreikonzert

„daCapo-Choir“ Gospels, Spirituals, Pop …
Jeden Freitag von 19.15 – 21.15 Uhr
im Gemeindehaus St. Michaelis
Info: Thomas Burgard, Tel. 36691
E-Mail: info@dacapo-choir.de

Musikgruppe „Tonika“ Moderne Kirchenmusik
Info: Christina Föst, Tel. 372133

Mittelchor „Sputnik“ 
5. – 6. Klasse, Freitag, 15.45 – 16.30 Uhr

Kinderchor „Sternenfänger“ 
Kinder im Grundschulalter, Freitag, 16.30 – 17.15 Uhr 

Jugendchor „SUNRISE“ 
Jugendliche ab Klasse 7, anschließend 
Theaterprobe Jugendchor (geschlossene Gruppe)
Freitag, 17.15 – 18.00 Uhr 
Der Chorbeitrag für „Sternenfänger“, „Sputnik“ und 
„SUNRISE“ beträgt 10 Euro im Monat.
Info und Anmeldung bei Melanie Weißkichel, 
Tel. 374603 oder Mail: melanie@weisskichel.de

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über Spen-
den am Ausgang für die weiteren Projekte der 
Kantorei!

Ole Magers
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Wir gratulieren zum Geburtstag

„Eine Sommerreise“ – Ein buntes Kantoreikonzert

17

Zwei Gemeindebriefe werden zu einem – da kommen viele 
Geburtstags kinder zusammen! Bisher konnten wir alle Jubilare 
ab 70 Jahren beglückwünschen. Doch nun wird es zu eng, 
und Sie bräuchten eine Lupe zum Lesen. Deshalb gratulieren 
wir ab sofort zu den runden Geburtstagen: 70, 75, 80 und 85. 
Ab 90 Jahren wieder jährlich. 

Ihre Glocken-Redaktion

Falls wir Ihren Geburtstag 
über sehen haben sollten 
oder Sie nicht genannt werden 
möchten, rufen Sie bitte 
im Pfarrbüro unter Tel. 8770 an. 
Danke.

Besuchsdienst ab 75. Geburtstag, 
Ansprechpartne rinnen für Fragen 
und Wünsche: 
Bettina Fraedrich (Tel. 375695), 
Sandra Heidrich (Tel. 60670) 
und Elke Jüngling (Tel. 6133) 

Langenhagener Tafel in Bissendorf:
Bedürftige haben die Möglichkeit,
einmal in der Woche eine Tüte 
Lebensmittel zu erhalten.
Freitags von 14.30 bis 16.30 Uhr 
Ausgabe im Gemeindehaus

Kirchlicher Krankenhaus-Besuchsdienst: die zuständigen Pastoren 
Diakonisches Werk Großburgwedel, Soziale Beratung:
Angela Carldt, Tel. 05139 / 9976 -12
Diakoniestation Burgwedel für ambulante Kranken- und Alten-
pfl ege e. V.: Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel, Tel. 05139 / 27002
Lebensberatungsstelle Langenhagen: Tel. 0511 / 723804
Lebensberatungsstelle Burgwedel, Isernhagen und Wedemark: 
Tel. 05139 / 892828
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Aus dem verbundenen Pfarramt
Die Kapernaum-Kirchengemeinde Resse und die 
St. Michaelis-Kirchengemeinde Bissendorf sind 
schon seit einigen Jahren pfarramtlich verbunden. 
Das bedeutet, dass die Kirchengemeinden sich 
eine Pastorin teilen, eine Diakonin gemeinsam 
beschäftigen und in immer mehr Arbeitsfeldern 
miteinander kooperieren. 
	 Besonders deutlich wird das für die Arbeit mit 
Konfirmandinnen und Konfirmanden. Seit dem 
letzten Jahr erproben wir ein neues, übersichtli-
cheres und kompakteres Modell von Bissendorf bis  
Resse. Die Konfis und Eltern haben dazu schon jetzt 
viele positive Rückmeldungen gegeben. 
	 Die Sommerkirche, die wir seit 2017 in den 
Sommerferien gemeinsam gestalten, ist ein Pro-
jekt des verbundenen Pfarramtes (siehe S. 3).
	 In anderen Bereichen wie Musikerdienste, 
Predigtplan und Bürovertretungen profitieren wir 
ebenso in allen Orten vom verbundenen Pfarramt, 
denn dadurch sind Vertretungen gesichert. 
	 Das verbundene Pfarramt wird nicht nur von 
den Hauptamtlichen gestaltet, sondern wird durch 
die Begegnung der Menschen zwischen den Orten 
gelebt. 

Pastorin Wibke Lonkwitz

… aus der Gemeindeleitung
Liebe Spenderinnen und Spender,
um Weihnachten herum haben viele Gemeinde-
glieder unsere Arbeit mit einer Spende unterstützt 
– dafür sagen wir ganz herzlich Dank! Viele von 
Ihnen haben die Spendenbescheinigung bereits 
erhalten. Einige Spender, deren Überweisungen 
nach dem 1.1.2019 eingegangen sind, warten 
noch auf eine Rückmeldung von uns und wundern 
sich, denn Sie sind von uns eine prompte Rückmel-
dung gewohnt. Auch wir warten darauf, dass uns 
vom Kirchenamt die Spenderdaten mitgeteilt wer-
den. Eine Umstellung im Rechnungswesen zum 
1.1. hat anscheinend ungeahnte Schwierigkeiten 
mit sich gebracht. Wir bedauern, dass Sie noch 
nichts von uns gehört haben!
	 Wir versprechen Ihnen: Sobald uns die Daten 
vorliegen, werden wir uns bei Ihnen melden. Und 
wir danken Ihnen schon jetzt herzlich.

Kirchenvorstand und Pfarramt 
der St. Michaelis-Kirchengemeinde

Eine neue Stimme,  
ein neues Gesicht

W er in diesen Wochen die Telefon-
nummer 8770 wählt, wundert sich 
vielleicht über eine neue Stimme am 

Telefon der Kirchengemeinde: Wir freuen uns 
über Bettina Fraedrich, die unser Mitarbeiterteam 
im Büro verstärkt. Sie wird vor allem rund um die 
Planung und Organisation unserer Gottesdienste 
zuständig sein – und hat dabei gleich zwei Kirchen 
im Blick: Die Christophoruskirche in Bissendorf-
Wietze und die Michaeliskirche in Bissendorf. 
Freitags von 9 bis 11 Uhr wird Frau Fraedrich als 
Ansprechpartnerin in der Christophoruskirche für 
Sie präsent sein. Gemeinsam mit Sabine Wojke 
wird sie sich künftig um Ihre Anliegen kümmern, 
die Sie gerne auch unter Telefon 8770 oder per  
E-Mail unter kg.bissendorf@evlka.de an sie heran-
tragen können.

Pastor Thorsten Buck
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Wir sind für Sie da
Kirchengemeinde St. Michaelis
Am Kummerberg 2
30900 Wedemark
www.kirche-bissendorf.de
n	Gemeindebüro
Sabine Wojke und Bettina Fraedrich
Tel. 8770, Fax 372437
kg.bissendorf@evlka.de
Bürozeiten im Büro Bissendorf  
(Am Kummerberg 2):
Dienstag, Donnerstag, Freitag 9.00 – 11.00 Uhr, 
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr
Bürozeit im Büro Bissendorf-Wietze 
(Christophoruskirchweg 1)
Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
n	St. Michaelis-Kirche: Am Markt 2, Bissendorf
n	Christophoruskirche: Christophoruskirchweg 1
n	Kirchenvorstand: Elisabeth Wöbse, Tel. 79898
n	Christophorusbeirat: Henrike Hein, Tel. 583614
n	Pfarrbezirk West 
(Bissendorf westlich der Bahnlinie, Scherenbostel, 
Schlage-Ickhorst, Wiechendorf)
Pastorin Wibke Lonkwitz
Tel. 6099208 
wibke.lonkwitz@evlka.de 
n	Pfarrbezirk Ost
(Bissendorf östlich der Bahnlinie, Bissendorf-Wietze, 
Gailhof, Kleinburgwedel-Wietze, Wennebostel)
Pastor Thorsten Buck
Tel. 6590
thorsten.buck@evlka.de
n	Diakoninnen
Mary Pattke, Tel. 9599875 (mit AB)
mary.pattke@kirche-wedemark.de 
Beate Harms, Tel. 9599875 (mit AB)  
oder 0511 / 881213 (mit AB)
harms.beate@t-online.de
n	Friedhofsangelegenheiten
Garten-Center Klipphahn, Tel. 8834

Auflage: 4.500 · Verantwortlich: Barbara Schreiber 
Kontakt: gemeindebrief@kirche-bissendorf.de
Gesamtherstellung: novuprint GmbH, Hannover
Mitarbeit: Thorsten Buck, Eddy Bultmann, Heike Eggers, 
Andrea Hesse, Christiane Linke, Wibke Lonkwitz, Ole Magers, 
Mary Pattke, Heidrun Pieszak, Susanne Winkler, Sabine Wojke
© Bilder: Titel Anja Lehmann; S. 2 Christof Maier; 
S. 4+18 Eddy Bultmann; S. 3 Layout Thorsten Buck;  
S. 6 (2) Barbara Schreiber;  S. 8 Stefanie Kunze; 
S. 12/13 (5) Andreas Genz / Foto Genz; S. 14 Heidrun Pieszak; 
S. 16 Kantorei; S. 17 Susanne Winkler

Themen und Ideen für die nächste Ausgabe bitte bis 
zum 13. Juni an gemeindebrief@kirche-bissendorf.de

Impressum

Kindertagesstätte St. Michaelis
n	 Kranichweg 16
	 Tel. 8614, Fax 609138
	 kita.bissendorf@kirche-wedemark.de
	 Kindergartenleitung: Heike Eggers
n	 Annemarie-Nutzhorn-Weg 10
	 Tel. 377706, Fax 379138
	 buero.kita.bissendorf-gw@kirche-wedemark.de
	 Kindergartenleitung: Heike Geng-Matthiesen 

	 Freundlich zugedachte Spenden und  
	 Überweisungen bitte auf unser Spenden-Konto
	 Nr. 6041 bei der Evangelischen Bank eG;
	 IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41 
	 BIC: GENODEF1EK1
	 Stichwort: 1131 – St. Michaelisgemeinde

Kapernaumgemeinde 
Martin-Luther-Str. 10, 
30900 Wedemark, OT Resse
Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr und
Freitag 10.00 – 13.00 Uhr 
Lilia Fischer, Tel. 05131 / 53008 
KG.Resse-Kapernaum@evlka.de
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